
Bezugneh mend auf  di e Beschl ussvorlage Nr. 0197/ 2015 wur den di e gr undsät zlichen 

Erl äut erungen zur  Ei nführ ung ei ner  monatlichen Pauschal e zur  Deckung der  Kost en f ür  di e 

Mi tt agsverpflegung an den Offenen Ganzt agsschul en i n Ber gneust adt  bereits det ailliert  dargel egt. 

Zu m Zeit punkt  der  Erstell ung der  vorangegangenen Vorl age i m Her bst/ Wi nt er 2015 bz w.  bei 

Ver öffentlichung der  Vorlage wur de ver walt ungsseiti g ausgeführt,  dass  basi erend auf  der 

Kal kul ati on ei ne Senkung des  monatlichen Ent gelts z war  möglich i st,  j edoch von verschi edenen 

Tat best änden abhängt  und di ese das  Er gebnis  maßgeblich beei nfl ussen.  Di eses  si nd u. a.  di e 

Essenszahl en ei nes  gesamt en Schuljahres,  der  Preis j e Mahl zeit,  das  Zahl ungsverhalten sowi e 

mögli che Erstatt ungsregelungen i m Rah men der neu ei ngefügt en Absätze des § 7 der Sat zung.  

 

Ei ner  di eser  Tat bestände ändert  si ch ab Begi nn des  neuen Schuljahres:  seit  Begi nn des  OGS-

Betriebs  a m 01. 08. 2006 wur de ei n Preis von 2, 50 € j e Mahl zeit  gezahlt  und nach nun mehr 

11 Jahren wi rd der  Preis  auf  2, 70 € j e Mahl zeit  vo m Vertragspart ner  angepasst  ( +8 %).  Zu 

begr ünden i st  di es  mit  bereits i n der  Ver gangenheit  gestiegenen Lebens mittel preisen und der 

nun mehr  restl osen Ausschöpf ung von Ei nsparpot entialen i m Ei nkauf  durch den beauftragt en 

Cat erer. Ei ne Erhöhung ist lt. diese m mittler weile unu mgänglich ge wor den.  

 

Dur ch di e Er höhung des  Ei nzel preises  i st  davon auszugehen,  dass  di e Bei behalt ung der 

bi sheri gen Monatspauschal e zu Defi ziten i m städtischen Haushalt  führen wi r d.  Um di ese m 

ent gegenzuwirken,  i st di e Monatspauschal e ebenfalls entsprechend anzupassen. 

Ver walt ungsseiti g wi rd vor geschl agen,  di e Pauschale auf  40, 00 € monatlich fest zuset zen 

(+5, 26 %).  


